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Elif Nisa Zorlu 

Tischaufräumungsgesetz
Gültig: Dieses Gesetz sollte überall auf der Welt angewendet werden denn überall sollten die Kinder helfen.

Von: 8 Jahren  Bis: ans Lebensende

Präambel/Grundsatz:

Dieses Gesetz ist notwendig, weil sonst die Eltern (oder nur die Mutter/der Vater) alles selber
machen. Ziel dieses Gesetzes ist den Eltern ein wenig zu Helfen.

§1 Inhalt:

Die Kinder die in einer Familie leben müssen nach dem Essen (Abendessen usw.) beim
Aufräumen des Tisches helfen. Außer das Kind hat eine Krankheit usw.

Begriffsbestimmung:

Die Kinder sollten nicht nur alle Teller, Gläser usw. in die Küche legen und weg gehen. Sie
sollten auch bei dem abspülen helfen.

Ausgenommen:

Diese Regelung gilt wie gesagt nicht wenn das Kind/die Kinder krank ist/sind. Wenn dies ist
müssen sie nicht helfen.

§2 Verantwortungsregelung:

Für dieses Gesetz sind die Kinder Verantwortlich und deren einzige Aufgabe ist
aufzuräumen/helfen.

§3 Zuwiderhandeln ist Missachtung des Gesetzes:

Oftmals wollen viele Kinder nicht helfen, weil sie zu faul sind und erfinden dann ausreden.
Gesetzlich gibt es keine Strafe. Und niemand darf sie anzeigen.

- keine Angabe - Emela Hodzic
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